
Durch die Förderung konn-
te der Anschlussgrad an 

eine öffentliche Wasserver-
sorgung in den letzten Jahren 
weiter erhöht werden; er liegt 
jetzt bei ca. 92,4 %. Die restli-
chen 7,6 % der Bevölkerung 
versorgen sich über Hausbrun-
nen oder Einzelquellfassungen 
mit Trinkwasser. Seit dem Jahr 
2003 wurden über 765.000 Per-
sonen neu an das öffentliche 
Trinkwassernetz angeschlossen 
und insgesamt 10.343 km Was-
serleitungen neu gebaut. 

Das Jahr 2003 war für die Trink-
wasserversorger das erste Jahr 
in dem die Auswirkungen des 
Klimawandels klar erkennbar 
wurden. Um auf trockene Jah-
re besser vorbereitet zu sein, 
wurden alleine im geförderten 
Bereich 866 Brunnen und 627 
Quellen errichtet. Viele davon 
dienen als zweites Standbein 
zur Sicherung der Trinkwas-
serversorgung bei Ausfall oder 
Rückgang der Mengen an den 
Wassergewinnungsstellen. 

Investitionen
Die im Rahmen der Daseinsvorsorge erbrachten Leistungen der 
Gemeinden und der Gemeindeverbände sind mit einem hohen 
finanziellen Aufwand verbunden. Zur finanziellen Unterstützung 
wurden die Errichtung und der Erhalt der Infrastruktur im Trink-
wasserbereich seit Jahrzehnten vom BML und von den Bundes-
ländern gefördert werden.

Seit 2003 wurde über die 
UFG Förderung die Errich-

tung von 1.561 privaten Brunnen 
und 1.628 private Quellenutzun-
gen unterstützt.

Bund, Bundesländer und Ge-
meinden haben seit 2003 über 
3,6 Mrd. Euro in die Sicherung 
der Trinkwasserversorgung in-
vestiert.

Sanierung als zuneh-
mende Herausforderung 

Österreichs Gemeinden 
waren mit dem Ausbau der 

wasserbaulichen Infrastruktur 
im internationalen Vergleich 
immer Spitzenreiter. So wurden 
seit 1959 ca. 16 Mrd. Euro in die 
Errichtung von Trinkwasserver-
sorgungsanlagen investiert. 

Die Anlagen sind jedoch in die 
Jahre gekommen. Etwa ein Drit-
tel der bestehenden Wasserlei-
tungen hat ein Alter von mehr 
als 50 Jahren erreicht, sodass 
zur Minimierung von Wasser-

verlusten entsprechende Sanie-
rungsmaßnahmen erforderlich 
sind oder demnächst anstehen. 
Daher wurden 2007 die gesetz-
lichen Rahmenbedingungen für 
die Förderung von Sanierungs-
maßnahmen verbessert, sodass 
ab diesem Zeitpunkt ein deut-
licher Anstieg der geförderten 
Sanierungstätigkeit zu ver-
zeichnen ist. Insgesamt konn-
ten durch die Förderung bereits 
2.428 km Wasserleitungen sa-
niert und dadurch Wasserver-
luste reduziert werden. .
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Anzahl der geförderten neu errichteten Brunnen und Quellen je Bundesland seit 2003 (Quelle: BML/KPC)

Schubertring 14, 1010 Wien
Telefon: 01/513 15 88-0

office@ovgw.at
www.ovgw.at

Mehr Infos: unsertrinkwasser.at
/unsertrinkwasseroesterreich
/unsertrinkwasser
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